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Lektion 9 
Seite 120 

1 zufrieden, teuer, Bahnhof, gestern, müde 

2a 1 hatten, waren 2 habe, Bist, sind 3 Bist, 
hatte, Hattet, war, bin 

2b  

sein 
ich bin  
du  bist  
er/es sie  war 
wir  waren 
ihr   
sie/Sie sind  

 

haben 
ich habe  
du    
er/es sie  hatte 
wir  hatten 
ihr  hattet 
sie/Sie   

 

3a Frühling 2022: 2 hatte 3 war 
heute: 1 ist 2 hat 3 ist 

Seite 121 

3b … bin ich verheiratet. 
Ich hatte keine Kinder, aber heute habe 
ich eine Tochter. 
Ich war Taxifahrer von Beruf, aber heute 
bin ich Elektroniker. 

4 1 hatte, war 2 wart, waren, hatten 3 waren 
4 hattest, war, war 

5 Geld, spare, beruflich, privat, ein paar, 
fahre 

6 2 hat … gearbeitet 3 hat … gespart 4 hat … 
gespielt 5 hat … gekauft 6 hat … gekostet 

Seite 122 

7 gesehen, gesprochen, geschlafen, gelesen 

8a 2 hat … geregnet 3 habe … geputzt 4 Hast 
… gebracht 5 habe … gekocht 6 habt … 
gegessen 
 
 

8b 

2 Es hat fast das ganze 
Wochenende 

geregnet. 

3 Ich habe die Wohnung geputzt. 
4  Hast du wieder 

Fahrgäste zum 
Bahnhof 

gebracht? 

5 Da habe ich mit 
Freunden 

gekocht. 

6 Was habt ihr denn gegessen? 
 

9 2 Am Wochenende hat die Sonne 
geschienen. 3 Hast du die Tasche genäht? 
4 Wie lang habt ihr am Samstag getanzt? 
5 Wer hat gestern Freunde getroffen? 

Seite 123 

10 2 a 3 f 4 c 5 b 6 d 

11a 1 getroffen 2 gesungen 3 geschrieben 
4 getrunken 

12 B geschwommen C gegangen D gefahren 
E gelaufen F gekommen 

Seite 124 

13 2 ist, hat 3 hat 4 sind 5 haben 6 haben 

15 … ist die Familie an den See gefahren: Die 
Kinder sind geschwommen oder haben 
Fußball gespielt, die Eltern haben einen 
Spaziergang gemacht. Am Abend ist 
Familie Röder ins Restaurant gegangen. 
Am Sonntag hat es geregnet. Die Eltern 
haben lang geschlafen, die Kinder haben 
Musik gehört und ein bisschen gelesen. 
Am Nachmittag hat die Familie Tee 
getrunken. Am Abend hat die Familie 
miteinander gekocht und einen Film 
geschaut. 

16 Ausflug, Kilometer, Konzert, komisch, 
Party, Park, Pech, fast 

Seite 125 

17 2 falsch 3 falsch 4 richtig 5 falsch 6 richtig 

18 2 a, 3 a, 4 b, 5 a, 6 b 

19 1 nächstes 2 Letzten, Nächstes 3 jeden, 
nächste, Jedes 
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Seite 126 

20a 1 geboren 2 Schulabschluss 3 Prüfung 
4 Matura 5 Schule 7 Universität  

20b 2 2015 3 2018 4 2019 

21a 1 hat jetzt eine neue Stelle 2 gern 3 Steyr 

21b Er hat jetzt eine neue Stelle. … arbeitet 
gern draußen. … lebt jetzt in Steyr. 

22a (v. o. n. u.) 2, 4, 3, 1, 7, 5, 6 

 

Lektion 10 

Seite 127 

1 2 gerade 3 willkommen 4 Tipps 
5 kostenlos 6 dorthin 7 App 

2a 2 Rad 3 Auto 4 geradeaus 5 Bus 6 rechts 
7 Straßenbahn 8 links 
Lösungswort: Haltestelle 

2b ● der Bus 
● das Auto, Rad 
● die Straßenbahn 
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3a zur Post, zum Bäcker, zum Kindergarten, 
zum Eiscafé 

3b zum ● Bäcker, Kindergarten 
zum ● Eiscafé 
zur   ● Post 

3c 1 zum 2 zum 3 zur 

4 Wie fahren Sie zur Arbeit? 
Mit dem Bus.– Mit dem Auto. – Mit der 
Straßenbahn. – Mit dem Fahrrad. 
mit dem ● Bus 
mit dem ● Auto, Fahrrad 
mit der   ● Straßenbahn 

5 2 Liana fährt mit dem Auto zum Flughafen. 
3 Sorin geht zu Fuß zum / ins Museum. 
4 Boris fährt mit der Straßenbahn zum / 
ins Krankenhaus. 

Seite 129 

6 2 Man muss 50 Meter zu Fuß gehen. 
3 Man muss zwei Stationen mit der S-Bahn 
fahren. 4 Man muss die zweite Straße nach 
rechts fahren. 

7a 2 b 3 b 4 a 5 a 

8 1 Das ist sehr weit. nicht weit. 
Sie gehen die zweite dritte Straße nach 
rechts und dann nach links. geradeaus. 
2 Der Mann sucht einen Supermarkt. eine 
Bäckerei. Sie gehen zuerst 200 Meter 100 
Meter geradeaus, dann nach links rechts 
und die zweite erste Straße links. 

Seite 130 

9a 1 ein 2 ein, einen 3 ein, einen 

9b 1 eine 2 ein, ein 3 einen, einen 

9c 2 – Gibt es da in der Nähe eine Schule? 
+ Ja, die Bachschule ist nicht weit. 
3 – Gibt es in Enns ein Krankenhaus? 
+ Nein, es gibt kein Krankenhaus. 
4 – Gibt es da einen Zoo? 
+ Ja, da ist ein Zoo. 

10 1 zum Schwimmbad 2 zur Zahnarzt-
ordination 3 zur Bäckerei 4 zum Café 5 zur 
Post 6 zum Hotel 7 zum Dom 8 zur Polizei 

Seite 131 

11a Bushaltestelle, Post, Polizei 
fährt mit dem Taxi, Dom, Diana fährt mit 
dem Auto, Hotel 
Karl, geht, Kindergarten, Gemüsegeschäft 

11b Polizei, Bäckerei, Park, Brücke 
Haltestelle, Dom, Stadion, Tankstelle 
Gemüsegeschäft, Krankenhaus, 
Getränkemarkt, Kino 

12 2 geöffnet 3 früh 4 antworten 5 alle 
6 rechts 

13a 1 haben 2 sind 3 hat 4 haben 5 sind 6 bin 
7 haben 

13b 2 geregnet, gekommen 3 gegessen 
4 gearbeitet 5 gelernt 6 gedacht 
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14a 2 falsch 3 richtig 4 falsch 5 falsch  
6 richtig 

14b 

hat angerufen 
hat aufgeräumt 
hat eingekauft 
hat ferngesehen 

hat telefoniert 
hat trainiert 
hat fotografiert 
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15a 2 anfangen, fängt … an 3 anschauen, 
schaut … an 4 mitmachen, Machst … mit 
5 bekommen, bekommen 

15b 1 angeschaut, funktioniert 2 angefangen, 
mitgemacht 3 angerufen, studiert, 
telefoniert 

Seite 133 

16 2 A 3 B 4 D 5 E 

17a 2 Hauptbahnhof 3 14:45 4 Flughafen 

17b 2 Südbahnhof Universität 3 Bus 6 Bus 66 
3 15:50 15:15 

17c Ich muss die Straßenbahn und den Bus 
nehmen. Ich komme um 15:15 Uhr an. 

 

Lernfortschrittstest 5 

Seite 134 

1 2 Nudel 3 Museum 4 Geld 5 Weg 

2 – kenne, beschreiben 
+ fährt … ab, steigen … ein, fahren, steigen 
… aus, steigen … um, fahren, gehen 

3 – hatte 
+ hattest 
– hatten, waren, hatten, waren 
+ hattet 
– war 
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4 habe … gemacht, sind … gegangen, bin … 
gefahren, habe … gearbeitet, habe … 
abgeholt, habe … geputzt … gekocht, hat … 
angerufen, haben … telefoniert, habe 
angeschaut  

5 2 Ich habe Freunde getroffen 
3 Seid ihr in einen Club gegangen? 
4 Ja, und wir haben den ganzen Abend 
getanzt. 
5 Hat das Spaß gemacht? 

6 zur Haltestelle, mit dem Bus, zur 
Universität, mit der Straßenbahn, mit dem 
Fahrrad, zum See, zum Schlosspark, Zum 
Zoo, mit der U-Bahn 

 

Seite 136 

7 Musterlösung: 
… Sie können mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln fahren. Sie nehmen am 
Hauptbahnhof die Straßenbahn 12 
Richtung Waldstadion. Sie fahren 5 
Stationen bis zur Haltestelle Parkstraße. 
Dann gehen Sie die Parkstraße 200 m 
geradeaus. Links sehen Sie schon die 
Firma. 
Liebe Grüße 
Moritz Kemper 

8 – Ich bin jeden Tag zum See gefahren. 
+ Am Wochenende habe ich Fußball 
gespielt. 
– Hattest du viele Termine? 
+ Wir sind im Schlosspark spazieren 
gegangen.  

Seite 137 

9a Der Mann. 

9b 2 zur Bushaltestelle 3 links 4 123 
5 Stadtpark 

10 2 richtig 3 richtig 4 falsch 5 falsch 6 falsch 

 

Lektion 11 
Seite 138 
1 B die Möbel C der Strom D die Küche E das 

Haus F die Heizung G die Anzeige H das 
Zimmer 

2 2 der Lift 3 möbliert 4 der Stock 5 zum 
Beispiel 6 die Nebenkosten 7 die 
Mitbewohnerin 8 die Wohngemeinschaft 
Text: 
1 Mitbewohnerin 2 Stock 3 Lift 4 möbliert 
5 Miete 6 Nebenkosten 7 zum Beispiel 

Seite 139 

3 2 Kühlschrank 3 Waschmaschine, Keller 
4 Wohnzimmer, Balkon 5 Garten 6 Herd 

4 2 a 3 g 4 f 5 c 6 b 7 d 

5 2 a 3 b 4 b 

6 1 meinem 2 deiner 3 deiner 4 deinem, 
meinem 5 deinem, meinem 
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Seite 140 

7 B 6 C 4 D 1 E 9 F 3 G 7 H 8 I 5 

8 1 Im 2 Neben 3 Über 4 unter 5 zwischen 
6 Vor 7 Auf 8 Hinter 9 Im 

9 3 Zwischen den 4 Auf dem 5 Hinter der 
6 Unter dem 7 Vor der 

Seite 141 

10a 2 Garten 3 Zimmer 4 Computer 5 Keller  
6 hinter 7 repariert 8 vor 

10c 3 Bier 4 unter 6 nur 

11a Zlatko sucht eine Wohnung. 

11b 2 Balkon 3 Hinter 4 am Stadtpark 5 fünften 
6 keinen 

12a groß – klein, sauber – dreckig, hell – 
dunkel, schön – hässlich, alt – neu 

12b 2 Der Kasten. 3 Der Tisch. 4 Die Couch. 
5 Das Regal. 6 Die Lampe. 7 Der Sessel. 

Seite 142 

13 2 der, Den, der 3 die, die, Die 4 die, Die, die 

14 – Das 
+ das 
– die 
+ die 
– die 
+ die, Die 
– den 
+ Den, der 
– den, die 
+ Die 

15 1 mir 2 ihr 3 euch 4 dir 5 ihm 6 uns 

ich du er/es/sie wir ihr 
mir dir ihm/(ihm)/ihr uns euch 

Seite 143 

16 2 Ja, dieses Haus gehört jetzt uns. 
3 Oh, ich danke dir. 
4 Natürlich helfe ich euch. 

17 2 ihr 3 uns 4 euch 5 Ihnen 6 dir 7 ihnen 
8 ihm 

19 Musterlösung: 
… Sie ist 55 Quadratmeter groß und ist im 
Stadtzentrum. Die Wohnung ist im 5. Stock 

und hat einen Lift. Einen Balkon gibt es 
auch und das Bad hat eine Badewanne. 
Die Wohnung kostet 550 Euro plus 90 Euro 
Nebenkosten. Nicht schlecht, oder? 
Liebe Grüße 
… 

Seite 144 

20 … Holz. Er ist 140 cm breit, 190 cm hoch 
und 55 cm tief. 
Das ist mein Schreibtisch. Er ist braun und 
aus Holz. Er ist 140 cm breit, 78 cm hoch 
und 60 cm tief. 

21 1 c, e, h 2 a 3 d, f 4 b, g 

 

Lektion 12 
Seite 145 

1 2 ein Amt 3 einen Umzug 4 einkaufen 

2a 2 EU-Bürger 3 Spanierin 4 Türke 

2b Individuelle Lösung 

3 – ausdrucken, Formular, ausfüllen 
+ unterschreiben 

Seite 146 

4 2 musst, muss 3 müssen 4 muss, müssen 

5 2 Wann musst du deine Prüfung 
schreiben? 3 Müssen Sie morgen arbeiten? 
4 Man muss im Schwimmbad zuerst 
duschen. 5 Valeria muss jeden Tag zwei 
Stunden in die Arbeit fahren. 

6 2 Sie müssen ein Formular ausfüllen. 
3 Muss ich das Formular ausdrucken? 4 Wo 
muss ich unterschreiben? 5 Man muss das 
Formular an das Finanzamt schicken. 

Seite 147 

7 – Aber gern. 
+ Habe ich das richtig verstanden? 
– Ja, genau. 
+ Danke für die Hilfe. 

8a - Grüß Gott, mein Name ist Seidl. Ich 
brauche eine Auskunft. Ich bin bald 
arbeitslos. Was muss ich jetzt machen? 
Können Sie mir helfen? 
+ Ja, natürlich. Sie müssen online ein 
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Formular ausfüllen und dann zu uns 
kommen. Das Formular finden Sie im 
Internet und den Termin können Sie auch 
online ausmachen. 
- Online? Super, das mache ich. Danke für 
die Hilfe. Auf Wiederhören. 
+ Gern. Auf Wiederhören. 

9 1 dürft, dürfen, dürfen 
2 darfst, darf, darf 

Seite 148 

10 2 darf, muss 3 dürfen 4 musst 5 müssen 
6 Darf 7 musst  

11 2 tragen 3 schließen 4 grillen 5 lachen 
6 Schild, aufpassen 

12a verboten: 2, 4, 5, 7; erlaubt: 3, 6 

Seite 149 

12b Individuelle Lösung 

13 A Oh, tut mir leid. Ich gehe raus 
B Leider nein, das ist nicht erlaubt.  
C He! Im Bus darf man nicht essen. Das ist 
verboten. 

14 bis, Nach, Vor, ab, in 

15 1 einer 2 der 3 dem 4 einer, einer 5 dem 
6 einem 

Seite 150 

16a Staat – Österreich, Nationalität – 
Österreich, Geburtsort – Vöcklabruck, 
Geschlecht – weiblich 

16b Individuelle Lösung 

17 2 f 3 e 4 g 5 a 6 d 7 c 

18a 1 Freunde einladen 2 Briefe schreiben 
3 aus dem Fenster schauen 4 einen 
Ausflug machen 5 ein bisschen Deutsch 
lernen 6 die Urlaubsfotos ausdrucken 

Seite 151 

19 Sehr geehrte – hiermit beantrage ich – Die 
genauen Angaben – freundlichen Grüßen – 
Beilagen 

20 1 C 2 B 3 B 

 

Lernfortschrittstest 6 

Seite 152 

1 groß, hell, Küche, Bad, Toilette, 
Badewanne, Dusche, Schlafzimmer, 
Wohnzimmer, Balkon, Stock, Lift, Keller, 
möbliert, Herd, Kühlschrank, 
Geschirrspüler, Bett, breit, Kästen, Tisch, 
Sesseln, Regale, Fernseher, Miete, 
Nebenkosten, Möbel 

2 1. ausdrucken 2. ausfüllen  
3. unterschreiben 4. schicken 5. zahlen 

3 2 schließen 3 mitmachen 4 helfen 
5 rauchen 

Seite 153 

4 1 – mir, Den, dir 
+ Die 
2 – Ihnen 
+ mir, die 

5 2 neben dem 3 an der 4 vor den 5 auf dem 

6 1 müssen 2 muss, Darf 3 müsst, darf 
4 musst, darfst 

7 vor, ab, von, bis, nach 

Seite 154 

8 Ich brauche eine Auskunft. 
Was muss ich denn da machen? 
Wo finde ich das Formular? 
Habe ich Sie richtig verstanden? 
Danke für die Hilfe. 

9 1 Schulfahrtbeihilfe 
2 Sehr geehrte Damen und Herren, 
3 Die genauen Angaben finden Sie im 
Formular in der Beilage. 
4 Vielen Dank für Ihre Hilfe. 
5 Mit freundlichen Grüßen 

Seite 155 

10 2 B 3 E 4 A 5 C 

11 2 vierten 3 keinen 4 ohne 5 nicht kaufen 
6 16:30 Uhr 
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Lektion 13 
Seite 156 

1 1 vorsichtig 2 Radfahrer 3 Alkohol 
4 Fußgänger 5 Unfälle 

2 2 b 3 a 4 c 5 d 

3a 2 sprichst, sprich 3 steigst, Steig 4 lachst, 
Lach 5 sagst, Sag 

3b fahr, Trag, Hab,  

Seite 157 

4 Text A: 3 gehen 4 schauen, lesen 
5 kommen … an 
Text B: 2 Frühstücken 3 Gehen 4 Schauen, 
lesen 5 Kommen … an 

5 2 zumachen 3 holen 4 öffnen 5 schließen 
6 holen 7 ausmachen 

6 2 Singen Sie bitte das Lied! – Sing bitte das 
Lied! 3 Schreiben Sie bitte das Wort! – 
Schreib bitte das Wort! 4 Drehen Sie bitte 
das Licht auf! – Dreh bitte das Licht auf! 
5 Besuchen Sie bitte die Patientin! – 
Besuch bitte die Patientin! 

7a 2 Kannst du das noch einmal sagen? ↗ 
Sag es noch einmal! ↘ 3 Zeigen Sie Ihre 
Tasche? ↗ Zeigen Sie Ihre Tasche! ↘ 
4 Können Sie leise sein? ↗ Seien Sie leise! 
↘ 

7b 2 Kannst du das noch einmal sagen? 
3 Zeigen Sie Ihre Tasche? 4 Können Sie 
leise sein? 

Seite 158 

8 B der Fuß C der Hals D der Bauch E der 
Mund F das Auge G der Rücken H der Zahn 
I die Nase J die Hand 
Lösungswort: Kopfschmerzen 

9a 2 tut 3 tun 4 tun 5 tun 6 tut 

9b 2 Mein Bauch tut weh. 3 Ich habe 
Halsschmerzen / Halsweh. 4 Mein Rücken 
tut weh. 5 Ich habe Ohrenschmerzen / 
Ohrenweh. 6 Mein Kopf tut weh. 

10a – Es geht mir nicht so gut. 
Ich habe Zahnweh. 
+ Gute Besserung! 
– Das ist lieb. 

Seite 159 

11 2 kühlen 3 täglich 4 Salbe 5 Tablette 
6 wünschen 7 Rezept 

12a 2 Wie lange sollt ihr daheimbleiben?  
3 Sollen Sie den Fuß kühlen? 4 Ich soll den 
Hals warm halten. 5 Sollen wir das Rezept 
abholen? 6 Du sollst einmal täglich eine 
Tablette nehmen. 

ich 
du 
er/es/sie 
wir 
ihr 
sie/Sie 

soll 
sollst 
soll 
sollen 
sollt 
sollen 

12b 

3 Warum soll ich das 
Fenster 

öffnen? 

4 Isa soll das 
Kärtchen 

zeigen. 

5 Wir sollen das Licht abdrehen. 

13 2 Ich soll die Tür zumachen. 
3 Herr Ismael soll das Buch öffnen. 
4 Die Kinder sollen die Hefte nehmen. 

Seite 160 

14a Tipp 2: Tee trinken, Tipp 3: viel schlafen 

14b … soll daheimbleiben, Tee trinken und viel 
schlafen. 

15 1 passt bitte bei der Straße auf.  
kommt bitte um 14 Uhr zurück.  
2 Esst doch einmal Obst. 
3 Besucht doch einmal die Oma. 
4 Dann spielt doch einmal draußen.  

16a Kopfweh 

16b 2 richtig 3 richtig 4 richtig 5 falsch 6 falsch 

Seite 161 

17 2 krank, liege 3 Fieber 4 Schnupfen 
5 Husten 6 verkühlt 7 gebrochen 

18 – krank, Krankenstandsbestätigung 
+ Termin, Personalabteilung, 
Krankmeldung, krankgeschrieben, Post 
– noch einmal 

19a (v. o. n. u.) 3, 1, 6, 2, 7, 5, 4 
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19b Musterlösung:  
Liebe Martina,  
ich bin krank und kann leider ein paar 
Tage nicht arbeiten. Meine Ärztin hat mich 
vier Tage krankgeschrieben. Es tut mir 
wirklich sehr leid. 
Liebe Grüße 
Akshaj 

Seite 162 

20a 2 – 1 – 5 – 4 – 3 

20b 2 b 3 a 4 b 5 a 

 

Lektion 14 
Seite 163 

1 Geburtstagsfeier, beginnt, bitte, Kleidung, 
anziehen 

2a 2 Kleid 3 Anzug 4 Schuh 5 Jean; 
Lösungswort: Bluse 

2b das Kleid – die Kleider, der Anzug – die 
Anzüge, der Schuh – die Schuhe, die Jean – 
die Jeans 

3a 2 die Hose 3 die Krawatte 4 die Bluse  
5 der Pullover 6 der Stiefel 

3b Sie trägt einen Pullover. Er ist blau. Sie 
trägt eine Hose. Sie ist schwarz. Sie trägt 
Stiefel. Sie sind schwarz.  

Seite 164 

4 2 Welche, Diese 3 Welches, Dieses 
4 Dieser, Welcher 5 Welchen, Diesen 
6 Welches, Dieses 7 Welche, diese 
8 Welche 

5 2 f, Diesen 3 d, dieses; e dieses 4 b, diese; 
c, Diese g, diese 

Seite 165 

7 1 schwer 2 dick, dünn 3 eng, weit 

8 1 besser, am besten 2 viel, mehr, am 
meisten 3 gern, lieber, am liebsten 

9 1 gern, lieber/am liebsten 2 besser, gut 
3 viel, mehr, Am meisten 

 

Seite 166 

10 1 du 2 ihr, euch 3 Ich, mich 4 Wir, uns 5 Sie, 
Sie 

11 2 sie 3 ihn 4 sie 

12 1 mich 2 dich, euch 3 ihn 4 uns, ihn 

Seite 167 

13b 1 auch, sich, Sachen, Acht 2 echt, Welches, 
dich, gleich 

14 2 falsch 3 falsch 4 richtig 

Seite 168 

15 – Meine Uhr ist kaputt. Können Sie sie 
reparieren? 
+ Das schaffen wir schon. 
– Wann kann ich die Uhr abholen? Ich 
kann warten. Und wie viel kostet das? 
Oh, das ist mir zu teuer. 
– Das ist leider der Preis. 
+ Schade. Aber danke. 

16 2 am siebten März, am siebten Dritten 
3 am neunzehnten Juni, am neunzehnten 
Sechsten 4 am zwanzigsten September, 
am zwanzigsten Neunten 

17 2 Am zweiten August 3 Am dritten August 
4 Vom vierten bis elften August 5 Am 
dreizehnten August 6 Vom vierzehnten bis 
sechzehnten August 

Seite 169 

18a 2 20.10. 3 21.10, 10:00; 23.10., 11:30 4 1.11., 
18:00, 20:00 

18b Anzug am 13.10. abholen 

19a 1 Liebe Freundinnen und Freunde, 
2 am 9.9. mache ich eine Party. 3 Die Party 
ist bei mir daheim und beginnt um 18 Uhr. 
4 Ich hoffe, ihr könnt kommen. 
5 Ich freue mich auf euch.  
5 Liebe Grüße 
Fatih 

19b Musterlösung: 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
am 31.10 ist bei mir daheim eine 
Halloweenparty. Sie beginnt um 21 Uhr. 
Ich freue mich auf euch. 
Liebe Grüße 
… 
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20a 2 der siebzehnte Vierte, der zwanzigste 
Vierte 3 der dreizehnte Elfte, der sechste 
Elfte 

20b Individuelle Lösung 

 

Lernfortschrittstest 7 
Seite 170 
1 Hals, Ohr, Bauch, Knie, Fuß, Hand, Mund, 

Nase, Arm, Kopf 

2 Verkühlung, Fieber, Husten, Schnupfen 
Tabletten, Schmerzen, Rezept 

3 Hemd, Krawatte, Rock, Bluse, Jean, Leiberl 

4 1 … gehen Sie oft spazieren. 
2 Fahr mit dem Rad, aber sei vorsichtig. 
3 Schaltet eure/die Handys sofort aus und 
öffnet eure/die Bücher. 

Seite 171 

5 2 Wir sollen jeden Tag spazieren gehen.  
3 Die Kinder sollen viel schlafen. 
4 Ihr sollt in der Früh 30 Minuten joggen. 
5 Ich soll nicht zu lang sitzen. 

6 – Welcher 
+ Dieser 
– lieber, diesen, welche, am besten 
+ Diese 
– diese, mehr, welches 
+ Dieses 

7 1 – ihn, Dritten, Elften 
+ Sie 
2 – mich/dich, dich/mich 
+ dich 
- mich, sie 

Seite 172 

8 2 richtig 3 richtig 4 falsch 5 richtig 6 falsch 
7 falsch 8 richtig 

9 2 Fahrrad 3 Sport machen 4 kalt 5 Bei der 
Arbeit 

Seite 173 

10 Ich brauche sie bis Samstag. Geht sich das 
aus? 
wie viel kostet das? 
Oh, das ist mir zu teuer. 
Schade. Aber danke! 

11 Sehr geehrte Frau Farkic, 
leider kann ich ein paar Tage nicht 
arbeiten. Ich bin krank. Mein Arzt hat mich 
eine Woche krankgeschrieben. Die 
Krankenstandsbestätigung schicke ich mit 
der Post. 
Mit freundlichen Grüßen 
Gloria Szyszka 

 

Lektion 15 
Seite 174 

1 2 a 3 b 4 a 5 a 6 b 

2 2 Meer 3 Küste 4 Insel 5 Strand 
6 Dschungel 

3 2 Der Mond, Die Sonne 3 im Meer, im See 
4 Urlaub, frei 5 Der Wald, Der Dschungel 

4a 1 auf einer 2 am 3 in einem, am 4 im 5 in 
den 6 Im 7 An der 8 in 

4b 1 ins 3 den 4 ans, die 5 die, ein 

5 2 auf einer, an den 3 in die, in einer, ins, in 
einem, auf der 

Seite 176 

6 2 in der, an den, am, im 3 auf eine, an die, 
am, im 

8a 2 im Norden von Österreich 3 im Süden 
von Österreich 4 ist im Osten von 
Österreich 

8b Individuelle Lösung 

Seite 177 

9 – Nein, ich war noch nie in Wien. 
+ Wohin möchtest du gern einmal fahren? 
– Ich möchte einmal ans Meer fahren – am 
liebsten nach Spanien. Warst du schon 
einmal dort? 

10 1 D 2 A 3 C 

11a 2 c 3 e 4 a 5 f 6 b 

11b Musterlösung: 
2 Du musst ein Passwort eingeben. 
3 Hast du Probleme mit der Technik? 
4 Du musst eine App herunterladen und 
installieren. 
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5 Ich möchte ein Smartphone kaufen. 
6 Sie können die Reise online buchen und 
bezahlen. 

Seite 178 

12 2 mit dem Fahrrad 3 320 4 eine Fahrrad-
App installiert 5 einen Weg planen 
6 kostenlos 

13 1 würden 2 Würdest 3 würden, würde 
4 Würde 

14 2 Meine Frau würde gern viele Reisen 
machen. 3 Würdet ihr am Wochenende 
gern an einen See fahren? 4 Wer würde 
gern Nähen lernen? 5 Wir würden euch 
gern zu unserer Feier einladen. 

15 2 Ich würde gern meine Daten sicher 
speichern. 3 Wir würden gern Reisen 
online buchen. 4 Was würden deine Kinder 
gern gut können? 

Seite 179 

16a i 2, 7 u 5 ü 1, 3, 4, 6, 8 

17 2 das Feuer 3 das Flugzeug 4 das Gepäck 
5 die Hochzeit 6 feiern 7 perfekt 
8 schneiden 

18a 2 Job, Lebenslauf, Bewerbungsgespräch 
3 Werkstatt, Werkzeug, Reparatur 
4 Erwachsene, Mensch, Kind 

18b 1 benützt 2 normal, gemeinsam 
3 mitgebracht, vergessen 

Seite 180 

19 Musterlösung: 
Passwort, perfekt, Dschungel, installieren, 
normal, Smartphone, Technik 

20a (v. o. n. u.) 5, 6, 1, 7, 3, 4, 8, 2 

20b Individuelle Lösung 

21a 2 falsch 3 falsch 4 richtig 5 richtig 6 richtig 

21b richtig: Name, Adresse, Familienstand, 
Geburtsdatum, Ausbildung, Jobs (Wo? Wie 
lang?), Schulabschluss, Sprachen, 
Computerkenntnisse, Führerschein  

 

 

Lektion 16 
Seite 181 

1a Mineralwasser, Geburtstag, Käse, Wein, 
Kuchen, Bar, Bier, Party, Saft, Nüsse, Fest, 
Hochzeit, Geschenk, Restaurant 

1b Da kann man feiern: Bar, Restaurant 
Das feiert man: Geburtstag, Hochzeit, 
Party, Fest 
Das kann man essen: Käse, Kuchen, Nüsse 
Das kann man trinken: Mineralwasser, 
Wein, Bier, Saft 
Das kann man mitbringen: Geschenk  
(auch möglich: Käse, Wein, Kuchen, Bier, 
Saft, Nüsse) 

2a 2 Ich kann leider nicht zur Party kommen. 
3 Wir haben eine neue Adresse. 
4 Mein Onkel hat Geburtstag. 
5 Wir möchten deine neue Wohnung 
sehen. 
6 Ich liebe Feste und Feiern. 
7 Ich bringe einen Salat mit. 

2b 2 Ich kann leider nicht zur Party kommen, 
denn ich habe Spätdienst. 
3 Wir haben eine neue Adresse, denn wir 
sind umgezogen. 
4 Ich schicke eine Glückwunschkarte, denn 
mein Onkel hat Geburtstag. 
5 Wir möchten deine neue Wohnung 
sehen, denn wir sind neugierig. 
6 Ich komme natürlich gern, denn ich liebe 
Feste und Feiern. 
7 Ich bringe einen Salat mit, denn alle 
sollen etwas für das Buffet mitbringen. 

Seite 182 

3 1 denn, aber 2 aber, denn, und 3 aber, und, 
denn 

4 1 mein 2 mein, Mein 3 dein, Mein 4 dein, 
mein 5 meine, deine 6 dein, mein 

5a 1 Ihre 2 Ihr, Sein 3 Sein, Ihr 4 Ihre, Seine 

Seite 183 

5b 1 ihren 2 ihr, sein 3 ihre, seine 4 ihre, 
ihren, seine, seinen 

6a seine Sonnenbrille, ihre Schuhe, seinen 
Rucksack, ihr Fahrrad 
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7 1 seine 2 Sein 3 seinen 4 Seine 5 ihren 
6 ihre 7 Seine 8 sein 9 seine 10 seine 
11 seinen 12 seine 

Seite 184 

8 1 sein, dein 2 meine, Deine 3 deinen, 
meinen 4 ihr, ihre, Ihre 5 meinen, Sein, 
Mein 

9 2 die Pommes frites 3 die Palatschinken  
4 die Orange 5 die Tomate 6 die Limonade 
7 der Tee 
Lösungswort: Guten Appetit! 

10 1 + Was magst du essen? 
– Ich nehme eine Suppe. 

Seite 185 
2 – Wie schmeckt der Tomatensalat? 
+ Der schmeckt super. 
– Magst du ein bisschen Öl für den Salat? 
+ Ein bisschen. 
– Magst du auch ein bisschen Brot? 
3 Ich habe keinen Hunger mehr. 
4 – Magst du ein Glas Saft? 
+ Ich trinke lieber Limonade. 

11a A 2 B 3 D 4 

11b 2 Nachbar 3 Reis 4 Wein 

12 1 schon 2 noch, schon 3 schon 4 noch, 
schon 5 schon, noch 6 schon, noch  

Seite 185 

13 – persönlich, neugierig, anderen 
+ Meinung, schwierig 
– verschieden, kommentieren, fair, höflich 

14a Layla Für mich sind meine Nachbarn sehr 
wichtig. 
Yulia Ich weiß nicht. – Für mich sind die 
Leute im Haus nicht so wichtig. 
Sally Ich sehe das auch so. 
Nina Ich sehe das nicht so.  

14b Individuelle Lösung 

Seite 187 

15 1 Die S-Bahn ist zu spät gekommen. Ich bin 
in 20 Minuten da. 
2 Tut mir leid. Ich komme zu spät. Ich habe 
verschlafen. Ich brauche noch 30 Minuten. 

16b 2 Frühling 3 regnen 4 Training 
5 Öffnungszeiten 6 Entschuldigung 7 wenig 
8 Zeitung 

 

Lernfortschrittstest 8 
Seite 188 

1 buchen, suchen, herunterladen, speichern, 
eingeben, benützen 

2 2 Reise 3 Mond 4 Glas 5 Öl 6 Geschenk 

3 2e, 3a, 4b, 5d  

4 1 seine, seiner, seine, sein, seine 
2 ihre, ihr, ihren, ihre 

Seite 189 

5 1 in den Bergen, an einen See, im See 
2 nach, auf einer Insel, an der Küste, am 
Strand, im Meer 
3 in der Stadt, in Museen, in einen Dom, 
ins Restaurant, in eine Bar  

6 2 Würdest du lieber Salat oder Wein 
mitbringen?  
3 Wir würden wieder unsere Currycreme 
machen. 
4 Pascal würde sicher gern tanzen. 
5 Würdet ihr wieder Brotsalat für das 
Buffet mitbringen?  
6 Lydia und Sami würden auch gern 
kommen, … 

Seite 190 

7 2 falsch 3 richtig 4 falsch 5 richtig 6 falsch 

8 Musterlösung: 
… herzlichen Glückwunsch zu eurer 
Hochzeit. 
Vielen Dank für die Einladung. Ich komme 
sehr gern. Leider kann ich nur am 
Nachmittag kommen, denn ich muss ab 20 
Uhr arbeiten. 
Ich freue mich! Liebe Grüße 
… 

Seite 191 

9 2 noch nie 3 spazieren gehen 4 bald 
5 noch nie 6 nicht 7 in die Stadt  
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10 Magst du was essen? 
Mahlzeit! 
Magst du auch ein Glas Wein? 
Und wie schmeckt dir der Käse? 
Magst du noch ein bisschen Salat? 

 

Prüfungstraining 
Seite 192 

Sprechen: Training  

1a Musterlösung: 
2 Kaufen Sie am Wochenende im 
Supermarkt ein? Was kaufen Sie am 
Wochenende ein?   

 3 Machen Sie am Wochenende Sport? 
Welchen Sport machen Sie am 
Wochenende? 

1b Musterlösung: 
2 Ich kaufe am Wochenende gern am 
Markt ein. Ich kaufe viel Obst und Gemüse. 
Aber Fleisch und Brot kaufe ich im 
Supermarkt ein. 

 3 Am Wochenende mache ich gerne Sport. 
Ich gehe in den Park joggen oder fahre mit 
dem Rad. 

2 Musterlösung: 
- Haben Sie ein Lieblingsgeschäft? 
+ Ja, ich gehe gern in den Elektromarkt. 

 + Was arbeiten Sie? 
- Ich arbeite als Krankenpfleger in einem 
Seniorenheim. 

Seite 193 

Sprechen: In der Prüfung 

Musterlösung: 
- Gehen Sie gern in Kino? 
+ Nein, ich gehe nicht gern ins Kino. Ich 
schaue lieber fern.  
– Was ist Ihr Lieblingsessen? 
+ Mein Lieblingsessen ist Reis mit Gemüse, 
aber ich esse auch gern Fleisch.  

Seite 194 

Lesen: Training 

1a  Institut für Sprachen: 
Sprachenlernen in Graz 

Sprachkurse A1 bis C1 – Lernen in Gruppen 
Arabisch – Englisch – Deutsch - Spanisch  

1b b 

Seite 194/195 

Lesen: In der Prüfung 

1 a 2 a 3 b 

Seite 196 

Schreiben: Training 

1a 2 A, 3 B 

1b 1 Liebe Verena, lieber Matthias 
2 Liebe Frau Sander, Viele Grüße 
3 Sehr geehrte Damen und Herren, Mit 
freundlichen Grüßen 

1c Wir möchten gern wandern. Haben Sie 
vielleicht Tipps für Ausflüge? Und könnten 
Sie mir bitte Informationen über Hotels 
und Konzerte schicken? Vielen Dank! 

Seite 197 

2a 2 b, 3 a 

2b vielen Dank für die Einladung. Ich komme 
natürlich gern. Ich kann aber erst ein 
bisschen später kommen, denn ich muss 
bis 18 Uhr arbeiten. 
Soll ich vielleicht etwas mitbringen? Zum 
Beispiel einen Salat? 
Liebe Grüße 
Lisa 

3a individuelle Lösung 

3b Musterlösung: 
Liebe Anna, 
vielen Dank für die Einladung zu deiner 
Geburtstagsfeier. 
Leider kann ich nicht kommen, denn ich 
habe ab 20 Uhr Nachtdienst. 
Wollen wir uns nächste Woche treffen? 
Liebe Grüße 
Esteban 

Seite 198 

Schreiben: In der Prüfung 

Musterlösung: 
 Liebe Bettina, 

du möchtest ein Auto kaufen? Vielleicht 
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kann ich dir helfen. Ein neues Auto ist 
nicht billig, aber ich kenne eine gute 
Internetseite. Dort gibt es super Angebote! 
Wie viel darf das Auto kosten? Und wie 
groß kann es sein? Vor deinem Haus sind 
ja leider nicht so viele Parkplätze, oder? 
Schreib mir doch oder ruf mich an! 
Liebe Grüße, … 

Sprachbausteine: Training 

1 1 kann 2 tut 3 mich 4 Sie 5 freundlichen 

Seite 199 

Sprachbausteine: In der Prüfung 

1 a 2 a 3 b 4 a 5 a 

6 a 7 a 8 b 9 b 10 b 

Seite 200/201 

Sprechen:  Training 

1a 2 Ja, ich habe Zeit. 
3 Sicher, ich helfe dir gern. 
4 Ja, das weiß ich auch. 
5 Du sollst mehr Obst essen. 
6 Magst du ein Glas Mineralwasser? 

1b A 6 B 5 C 4 D 2 F 3 

1c 1 + Natürlich, ich helfe Ihnen gern. 
2 – Entschuldigung, wie viel kostet die 
Jacke? 
+ Die kostet 39,90 Euro. 
3 – Entschuldigung, wo finde ich da ein 
Café? 
+ Gehen Sie einfach geradeaus und dann 
die zweite Straße nach rechts. 

Seite 201 

Sprechen: In der Prüfung 

Musterlösungen: 
Rucksack: 
– Darf ich deinen Rucksack nehmen? 
+ Ja sicher, da bitte. 
Zug: 
– Können Sie mir bitte mit dem Koffer helfen? 
+ Natürlich, gerne. 
Kaffeetasse: 
– Trink deinen Kaffee besser ohne Milch und 

Zucker! 
+ Ja, das ist besser für die Gesundheit. 
 

Smartphone: 
– Da darf man nicht telefonieren. 
+ Oh, Entschuldigung. 
Uhr: 
– Wie viel Uhr ist es jetzt? 
+ Es ist 15 Uhr 30. 
Schubertstraße: 
– Wo ist bitte die Schubertstraße? 
+ Ich weiß es nicht, ich bin nicht von hier. 

Seite 202 

Hören und Antworten: Training 

1a 2b, 3b, 4a 

1b 2 D 3 B 4 A  

Hören und Antworten: In der Prüfung 

Teil 1 1b, 2d, 3a 

Teil 2 4f, 5g, 6i, 7h 

 

Werte- und Orientierungswissen 
Lektion 10 – ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL 
Seite 203 

1a Individuelle Lösung 

2a Individuelle Lösung 

Lektion 11 – WOHNEN 
Seite 204 

1a Musterlösung: 
 Fahrrad: Garten, Keller, Balkon 
 Griller: Garten, Keller, Balkon 
 Schuhe: Garderobe 
 Mülltonne: Garten 
 Feuerlöscher: Stiegenhaus, Garderobe, 

Keller 

In der Prüfung 

1  a richtig 

2  a richtig 

3  a ja 

4  b darf man nicht laut sein. 

5  b Regeln für das Zusammenleben im Haus. 
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Lektion 12 – SCHULPFLICHT 
Seite 205 

1 richtig: 4, 6 

2 Individuelle Lösung 

In der Prüfung 

1  b falsch 

2  a richtig 

3  a richtig 

Lektion 13 – GESUNDHEIT 
Seite 206/207 

1a 1b, 2e, 3d, 4c, 5a 

2 richtig: 1, 4 

3 A 141 – Ärztefunkdienst, 1450 – 
Gesundheitstelefon B 144 – Rettung 
C Meine Hausärztin / Mein Hausarzt, 1450 
– Gesundheitstelefon 

In der Prüfung 

1  c 144 

2  a Ich muss helfen. Ich rufe die Rettung und 
warte auf die Rettung. 

3  a richtig 

Lektion 15 – ARBEIT UND STEUERN 
Seite 208 

1 richtig: 1, 2, 4, 5, 6 

2a Mögliche Lösungen: Polizei, Feuerwehr, 
Rettung, Schulen, Kindergärten, Straßen, 
Ärzte, Umweltschutz, 
Sportveranstaltungen, Kultur, Religion, 
Wohnungen, Militär, Katastrophenhilfe 
(Inland/Ausland) 

In der Prüfung 

1 a richtig 

2 a richtig 

3 a richtig 

4 a ja 

 

 

Lektion 16 – TERMINE EINHALTEN 
Seite 209 

1a 1 8:30 2 19:00 3 7:25 4 17:00 5 9:10 6 16:00, 
10:20 

2 1 Ich rufe an. 2 Ich schreibe eine 
Nachricht. / Ich spiele von 17 bis 18 Uhr. 
3 Ich rufe an. 

In der Prüfung 

1 b Nur zur Besuchszeit. 

2 b Die Personen informieren die Nachbarn 
vor dem Fest und feiern leise. 


